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Der staatlich anerkannte Erholungsort Althütte liegt in 334 
bis 571 Metern Höhe verkehrsgünstig im Schwäbischen 
Wald und ist eine moderne, aufgeschlossene Gemeinde 
mit einem hohen Freizeitwert. Es gibt gut ausgestattete 
Sportanlagen und einen Minigolfplatz. Im Winter ist die Ge-
meinde Althütte ein gern besuchter Ort zum Schlittenfah-
ren. Weitgehend verschont von Industrie- und Verkehrsbe-
lastungen liegt Althütte inmitten herrlicher Natur. Durch 
die umliegenden Wälder hat die Luft noch einen hohen 
Reinheitsgrad. Der Hohenstein (571 m) bei Althütte-Sechsel-
berg, ist eine der höchsten Erhebungen des Schwäbischen 
Waldes. 

Die Nähe zum Ebnisee macht Althütte zu einem idealen 
Ausgangspunkt für abwechslungsreiche Wanderungen auf 
einem gut ausgebauten Wegenetz. 

Auch vielseitige Unterkunftsmöglichkeiten in Gasthöfen, 
Ferienwohnungen oder dem Naturfreundehaus laden dazu 
ein, gleich mehrere Ferientage hier zu verbringen. 

Brunnen- und Bächlestour

Vom Wanderparkplatz Steinbachtal aus geht es über 
die Landesstraße zum großzügig und schön gelegenen 
Spielplatz mit zahlreichen Spielmöglichkeiten, Schutzhüt-
te und Grillstelle. Der neu gestaltete Gottschicksbrunnen 
und der in Form eines Ochsenkopfes geformte Brunnen 
im Ochsenhau sind reizvolle Anblicke entlang der Strecke. 
Unweit des Ochsenhaubrunnens befindet sich ein groß-
zügiges Wassertretbecken, das zum Kneippen einlädt. Im 
Voggenhof kann man in „Strohbecks Restaurant“ einkeh-
ren, bevor die Route zum Highlight dieser Tour führt: dem 
Naturschutzgebiet Strümpfelbachtal. Es liegt in einem 
romantischen Waldtal mit Wasserlauf und vielen Quellen. 
Der ausgesprochen naturnahe Weg führt - teilweise über 
hölzerne Stege und Brücken - entlang des Baches, vorbei 
an malerischen Sandsteinwasserfällen und Steinmergel-
bänken. Die Route kann witterungsbedingt sehr rutschig 
sein und erfordert festes Schuhwerk sowie Trittsicherheit 
- ist aber für echte Naturfreunde ein regelrechtes Muss. 
Nach der Wanderung kann man am bereits erwähnten 
Spielplatz im Steinbachtal grillen. In Althütte sowie den 
Teilorten Waldenweiler und Schlichenhöfle bietet sich die 
Einkehr bei den örtlichen Gastronomen an, um sich nach 
dieser erlebnisreichen Tour zu stärken.
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 Spielplatz im Steinbachtal 

 Lama beim Hägerhof

 Brunnen im Ochsenhau

 Strümpfelbachtal
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 Spielplatz Steinbachtal

 Ochsenhaubrunnen mit 
 Wassertretbecken

 Gottschicksbrunnen

 Brunnenanlage

 Strümpfelbachtal

 

 Rechenspitzermuseum

 

GASTRONOMIE

 Strohbecks Restaurant
 Voggenhof 5/1  

71566 Althütte 
Telefon 0 71 83 / 42 80 20

 Ruhetage: Montag und 
Dienstag, in den Som-
mermonaten Montag

 Eddi‘s Biker-Residenz 
zum Löwen

 Ebniseestraße 27  
71566 Althütte 
Telefon 0 71 83 / 4 24 60

 Gasthof Birkenhof
 Schlichenhöfle 2 

71566 Althütte 
Telefon 0 71 83 / 4 18 94

 Ruhetag: Montag

 Gasthof Rössle
 Holunderweg 6 

71566 Althütte- 
Waldenweiler 
Telefon 0 71 83 / 4 13 78

 Ruhetage: Montag und 
Dienstag

 Gasthof Lamm
 Holunderweg 2 

71566 Althütte- 
Waldenweiler 
Telefon 0 71 83 / 4 21 93

 Ruhetag: Dienstag

Der QR-Code führt Sie zu einer interaktiven Karte, auf der eine Tondatei 
und weitere Informationen hinterlegt sind. Sie können die Tondatei auch 
per Telefon abhören, indem Sie die Nummer 0 71 92 - 97 90 ___ mit der 
jeweiligen dreistelligen Endnummer der Sehenswürdigkeit wählen.
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Die Stadt Murrhardt mit ca. 14.000 Einwohnern ist das Zen-
trum des Schwäbischen Waldes. Über die Hälfte der Murr-
hardter Gemarkung sind naturnahe Wälder, unterbrochen 
von Feldern und Wiesen. In der malerischen historischen 
Altstadt laden zahlreiche Geschäfte zum Bummeln ein. 

Wunderschöne Fachwerkhäuser, die Walterichskapelle und 
die alte Römerbrücke sind nur einige der Sehenswürdigkei-
ten, die es in Murrhardt zu entdecken gibt. Auch kulturell 
hat Murrhardt viel zu bieten. In der Kunstsammlung finden 
sich Kunstwerke regionaler und örtlicher Künstler. Absolut 
sehenswert sind das Carl-Schweizer-Museum für Natur und 
Geschichte, das Ärztehaus im Römerbad mit einer Ausstel-
lung zum Kastellbad sowie das Naturparkzentrum mit der 
Ausstellung „Naturpark Erlebnisschau“. 

Die Waldberge mit ihren Höhen und tiefen Taleinschnitten 
sind zu jeder Jahreszeit ein besonderer Naturgenuss. Das 
imposante Felsenmeer und die Wasserfälle der urwüchsi-
gen Hörschbachschlucht sind sehr beliebte Wanderziele. 
Das Freizeitgebiet Waldsee lädt zum Verweilen ein. Ob 
Baden, Boot fahren oder eine Partie Minigolf - für jeden ist 
etwas dabei.  Murrhardter Ausblicke

Diese Wanderung kann als Tagestour in Angriff genom-
men werden. Nach rund 12 km erreicht man das Freizeit-
gebiet am Waldsee, wo eingekehrt, gegrillt oder gebadet 
werden kann. Wem 25 km zu viel sind, fährt von Forns-
bach mit dem Zug nach Murrhardt zurück oder startet 
die Tour erst am Fornsbacher Bahnhof. 

Ausgangspunkt ist der Bahnhof in Murrhardt. Die 
Strecke führt vorbei an der Rümelinsmühle und über 
den Obstbaulehrpfad zum Linderst. Dort bieten die 
römischen Wachtturmruinen am Heidenbühl und bei 
der Lindersthütte Einblicke in die Zeit, als Murrhardt 
noch ein Dorf am römischen Grenzwall war. Weiter geht 
es durch Wälder und Wiesen bis nach Fornsbach, wo in 
der Ortsmitte oder am Waldsee gerastet und eingekehrt 
werden kann. 

Oberhalb des Waldsees bietet die Route bis zum Gö-
ckelhof zahlreiche, wunderschöne Ausblicke. Nach dem 
Anstieg zum „Köchersberger Feld“ geht es durch den 
Wald weiter zum Felsenmeer, einem Abhang, der mit 
riesigen Felsbrocken bedeckt ist. Vorbei am Römersee 
führt die Tour auf dem Waldlehrpfad wieder hinab in die 
Murrhardter Innenstadt. 

DIESES PROJEKT WURDE GEFÖRDERT DURCH
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes  

Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM 

UND VERBRAUCHERSCHUTZ

Stadt Murrhardt

Touristinformation 
Marktplatz 10 | 71540 Murrhardt  

Telefon 0 71 92 / 213 - 777 
touristik@murrhardt.de  

www.murrhardt.de

 Limeswachtturm am Heidenbühl

 Blick auf Fornsbach

 Waldsee 

 Felsenmeer 


